
Einer wie Keiner

Einer wie Keiner
AizenxIzuru,GinxIzuru,AizenxGin

Von lizkatha

Kapitel 15: b) Rettungsaktion mit Stil; oder: Was sollte
DAS denn bitte?!

Sa, hier is Kapitel b) ^^
Und dran denken: das ist das 2. Kapitel für heute ;-)
Viel spaß~ ^^
Lg
Liz~^^

..................................................................................

Rettungsaktion mit Stil; oder: Was sollte DAS denn bitte?!

Warm.
Das war der erste Gedanke, der Izuru in den Kopf schoss und er fragte sich, ob er nur
geträumt hatte und er gleich in seinem Bett aufwachen würde.
Blinzelt schlug er seine Augen aus und...war verwirrte.
Er lag in einem großen, weißen Himmelbett mit Vorhand rundherum.
Und er um es noch einmal zu sagen: Es war ein BETT!
Kein Futon, sondern ein richtiges Bett.
Noch verwirrter setzte er sich auf und sah sich um.
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Viel war nicht zu sehen, da der Vorhang dort war.
Jedoch sah er einen Nachttisch direkt neben dem Kopf ende des Bettes, worauf ein
Glas Wasser stand.
//Wasser!!!//
Plötzlich viel ihm alles wieder ein.

~Flashback~

Die Welle hatte ihn komplett umhüllt und er sah den Berg immer weiter auf ihn
zurasen.
Izuru kniff die Augen fest zusammen und machte sich darauf gefasst, dass sein letztes
Stündlein geschlagen hatte...doch dann kam es anders.
Als das Wasser hinter ihm hätte aufprallen müssen, flog es einfach weiter und bevor
er sich versah, folg auch er durch ein schwarzes Loch im Berg:
Ein Garganta!
Izuru schnappte erschrocken nach Luft und dachte nun, er würde in die Finsternis.
Aber in diesem Moment schlangen sich zwei warme Arme um ihn.
Izuru merkte nun, da sein Körper wieder zu Ruhe kam, dass er ziemlich erschöpft war.
Am Rande seiner Ohnmacht hörte er ein Kichern.
„Hyah~, Aizen-san hat immer so komische Methoden...Izuru is ja gaaaaanz erschöpft~“
„Gin....“
Ein verlegenes Kichern ist zu hören.
„Gomen~....“
Izuru lächelte, bevor er wegdriftete.

~Flashback ende~

Izuru klappte perplex der Mund auf.
„D-das war alles nur Show!!!!“
Erneut ertönte das ihn sehr gut bekannte Lachen und der Vorhang wurde leicht zur
Seite geschoben.
„Gin!“, rief Izuru und ihm traten die Tränen in die Augen.
Sofort war der Silberhaarige bei ihm und nahm ihn liebevoll in den Arm.
„Mah~, Izuru-chan~...wir ham doch versprochn, dass wa dich zurückholn~“, meinte er
und streichelte beruhigend über seinen Rücken.
Schluchzend krallte sich der Blonde in den weißen Stoff vor seiner Nase und weinte
ein wenig.
Er hatte gar nicht bemerkt, dass er so fertig gewesen war.
Genießend sog er Ichimarus Geruch ein: Flieder.
Nach einigen Minuten, in denen Gin ihn einfach nur festhielt, beruhigte er sich wieder
und löste sich von ihm.
Noch einmal kurz schniefend strich er sich selbst die Tränen weg.
„Ich....Gin....ich...“, gab er von sich.
Ihm fehlten die Worte um zu beschreiben, wie er sich gerade fühlte.
Aber wie immer nahm ihm der Silberhaarige diese Hürde.
„Du has mir auch gefehlt, Izuru-chan~“
Er beugte sich vor und gab ihm einen kurzen, liebevollen Kuss auf die Stirn.
Izuru lächelte...nur um ihm dann eine Kopfnuss zu verpassen.
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„Wa-...?“
„WAS ZUR HÖLLE WAR DAS FÜR EINE AKTION?!!!“, regte er sich auf.
Gin verstand sofort und kratzte sich verlegen am Kinn.
„Eto...das....das war alles Aizens Idee!“, rief er dann und wedelte mit den Armen.
„Aber ihr könnt doch nich-...“
„Doch das können wir“, unterbrach ihn Sousukes Stimme.
Der Vorhang wurde erneut zur Seite geschoben und nun stand auch der Braunhaarige
vor ihm.
Izuru bemühte sich sichtbar, nicht erneut loszuheulen und erst zu gucken.
Natürlich bemerkte Sousuke dies und lächelte sanft.
„Ich weiß, es war nicht gerade nett, so einen Angriff vorzutäuschen. Aber dies war der
einzige Weg, dich herzubringen, ohne dass du als Verräter abgestempelt wirst“,
erklärte er seinen Plan.
Langsam nickte Izuru.
Er wollte noch fragen, warum sie ihn nicht gleich mitgenommen hätten, aber
irgendwie schien Gin diese Frage zu erahnen, denn er schüttelte panisch den Kopf.
Deshalb beließ er es auch dabei.
Sousuke setzte sich nun auch neben ihn und streichelte seinen Kopf.
Nun musste der Blonde tatsächlich wieder heulen.
Sofort lag er in den muskulösen Armen des Herrschers und bekam
Schmetterlingsküssen von Gin.
Nach einigen weitern Minuten hatte er sich dann auch schon wieder gefangen und
kuschelte sich an die Beiden, die sich neben ihn gelegt hatten.
Zufrieden seufzte er bis ihm dann auch mal etwas auffiel.
„Eure Kleidung....“
Gin grinste ihn an.
„Hai, hai~, toll nich? Sin sehr bequem~“
Izuru nickte lächelnd.
Sousuke hingegen legte den Kopf schief.
„Ist irgendwas damit?“
Schnell schüttelte er den Kopf.
„Nein, nein! Es ist nur...ich glaube, ich habe schon mal davon geträumt...Wo sind wir
eigentlich?“
„Las Noches“, antwortete Aizen grinsend und setzte sich auf.
Gin hingegen sprang ganz vom Bett und schob den Vorhang komplett zur Seite.
Nun konnte Izuru das große Fenster sehen...zumindest hielt er es für ein Fenster,
denn es hatte keine Fensterscheibe.
Er sah interessiert hinaus und staunte nicht schlecht.
Der Sand draußen war der gleiche, wie in seinem Traum!
Als er fertig gestarrt hatte sah er nach oben und runzelte die Stirn.
„Wie lange war ich denn Ohnmächtig, dass sogar der Mond da ist?“
Gin kichert amüsiert.
„Nich so lang...s is gerade mal später Nachmittag~“, sagte Gin fröhlich.
Nun war Izuru wieder verwirrt.
„Warum ist dann-...?“
„...der Mond da~?“, unterbrach ihn Gin lachend.
Sousuke seufzte nur über so ein Verhalten.
„Der Mond ist immer da. In Hueco Mundo gibt es nur die Nacht...“, erklärte er lächelnd.
Izuru nickte verstehen und dachte kurz nach.
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Dann lächelte er.
„Das ist toll! Ich liebe den Mond!“
Nun schmollte Gin und Izuru sah verwirrt zu Aizen, der schon so verdächtig grinste.
Gin kam zu Izuru und sah ihn völlig bestürzt an, was den Kleinen verunsicherte.
„Aber Izuru! Ich dachte....du liebst uns~“, meinte er und fing natürlich an zu lachen.
„GIN!!!“
„Gin...lass den Kleinen. Er ist noch verwirrt.“
„Ich bin nicht klein!“, protestierte er sofort.
„Doch“, kam es von den beiden Älteren zurück.
Bevor Izuru sich noch mehr aufregen konnte, legte der Braunhaarige einen Finger auf
seine Lippen.
Sowohl Gin als auch Izuru waren sofort still...wobei Izuru gerade auffiel, dass Sousuke
eine verdammt geile, neue Frisur hatte und keine Brille trug.
„Ich denke, du solltest jetzt erst einmal etwas essen und dann noch eine Weile
schlafen...Es war ein sehr anstrengender Tag für dich.“
Gin nickte zustimmend.
„Un keine Angst, Izuru-chan. Gin passt die gaaaaanze Zeit auf dich auf~“, flötete er.
Izuru lächelte und nickte.
„Hai...aber ich habe wirklich keinen Hunger...Ich denke, ich würde jetzt lieber ein
wenig schlafen...“, gab er zu.
Sofort nickten die Beiden.
Izuru legte sich ins Kissen und schlief fast sofort ein...natürlich mit einem Lächeln im
Gesicht.
//Es ist so schön....sie haben ihr versprechen gehalten...ich bin...Zu....hause....//
Mit diesem Gedanken schlief er ein.
Morgen würde es eine Überraschung geben, die es wirklich in sich hatte.

.......................................................................................

Sa das wars ;-)
Na? Wer hat damit gerechnet? XDD
Is n bisschen...schmalzig...aber mir gefällt es ;-)
Ich hoffe, es gefällt euch ^^
Lg liz~

P.S.: nächstes Mal geht es schneller ^^ aber nur bis zu den Abiprüfungen xDD
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